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1 Gegenstand der Leistung 

 
Gegenstand der anzubietenden Leistung ist die: 
 
Pos. 1: 
Lieferung von 3.484 Tonnen Auftausalz Natriumchlorid - Steinsalz 
Die Leistung umfasst die Belieferung der Lager des Auftraggebers mit insgesamt 3.484 t 
Auftausalz (Steinsalz mit Zusatz von Antibackmittel ≥ 50 g/t bis ≤ 150 g/t entsprechend der 
Spezifikation nach Punkt 2.1) für die Winterperiode 2025/2026. Eine Mengenabweichung von 
+ 20%, bezogen auf die Menge von 3.484 t, ist witterungsbedingt möglich. 
Es ist davon auszugehen, dass anteilig von der Gesamtmenge für 754 t bis 1.482 t der Bedarf 
für Silobefüllung (mit Silofahrzeugen) entsteht. 

 
Pos. 2: 
Option zur weiteren Lieferung von Auftausalz 
Die Leistung umfasst die Belieferung der Lager des Auftraggebers nach Ausschöpfung der 
Gesamtliefermenge von 4.181 t (einschließlich der Mehrmenge von +20%) Auftausalz gemäß 
Pos. 1 vor dem 31.03.2026. Die Belieferung erfolgt abhängig von der Leistungsfähigkeit des 
Auftragnehmers zu einem bereits vereinbarten Preis. 
Es besteht für den Auftragnehmer keine Verpflichtung zur Lieferung über die max. Menge 
von 4.181 t hinaus. Es gelten keine Mindestabnahme- bzw. -liefermengen. 
 

Die Vergabe erfolgt für die Gesamtleistung! 
 
 

2 Anforderungen an das Produkt 
 

2.1 Chemische Anforderungen an das Produkt  
 
Pos. 1 

- Auftausalz Natriumchlorid (Steinsalz) entsprechend DIN EN 16811-1:2016-10, Nationaler 
Anhang NA, Oktober 2016, präzisiert im Rahmen der Anforderungen an das Produkt 

- abweichend zur o. g. Norm darf der Anteil von tauwirksamer Substanz von 98,5 % nicht 
unterschritten werden, um 
• die erforderliche Tauleistung logistisch wirtschaftlich zu sichern, 
• aufwendige, wirtschaftlich nicht zu vertretende Reinigungen und die damit einher 

gehenden Ausfälle der Löseanlagen in Folge von Schlammbildung während der Saison zu 
vermeiden sowie 

• ein bedeutendes Verschmutzungspotenzial für offenporigen Asphalt zu reduzieren. 
- kein Unterschied des Auftausalzes, insbesondere hinsichtlich der Korngrößenverteilung, 

zwischen der im Frühbezug eingelagerten Qualität und dem Saisonbezug, um die aufwendige 
Neujustierung der Streugeräte während der Saison zu vermeiden 

- Das Tausalz wird in Streugutlagerhallen und -silos eingelagert. Zur Erhaltung der 
Rieselfähigkeit und zur Vermeidung der Brücken- bzw. Wandbildung ist daher eine 
Begrenzung der anhaftenden Feuchte generell auf 0,6 Massen-% sicherzustellen 
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- Reduzierung des erlaubten Sulfat-Gehaltes auf ≤ 1 %, um mögliche Schäden an 

Betoneinbauten weitgehend auszuschließen 

- Das Antibackmittel muss gleichmäßig im Produkt verteilt sein. Bei Ermittlung geringerer 
Anteile im Rahmen von Stichproben kann der Auftraggeber eine Einlagerung ablehnen bzw. 
einen Austausch des gelieferten Tausalzes fordern. Die Rieselfähigkeit muss für einen 
Zeitraum von mindestens 3 Jahren bei trockener Lagerung (kein Eintrag von Feuchtigkeit) 
gewährleistet sein. 

 
Art Steinsalz aus natürlichen 

Vorkommen 
Natriumchlorid (NaCl) 

Massenanteil tauwirksame Substanz (NaCl) mindestens 98,5% 
 
Antibackmittel 

 
als Ferrocyanid (FE(CN)6

-Anion) 
 
50 – max. 125 mg/kg 

Feuchte Masseanteil, trockenes Salz maximal 0,6 % 

Sulfat (SO42-) Masseanteil, wasserlöslich maximal 1,0 % 

Carbonate Masseanteil, wasserlöslich maximal 0,5 % 

Gehalt wasserunlöslicher Bestandteile < 0,6 Massen-% 

pH-Wert in 10%iger Lösung 5 bis 10 
Siebanalyse Siebdurchgang in % Masseanteil < 5,0 mm = 98 % - 100 % *) 

  < 3,15 mm = 90 % - 98 % 
  < 1,60 mm = 30 % - 80 % 
  < 0,80 mm = 10 % - 40% 
  < 0,125 mm = < 5 % 

  *) 2% M-anteil herstellungsbedingte 
  Toleranz m. Größtkorn < 8 mm 

Schwermetalle, 
Kohlenwasserstoffe 
usw. 

10%ige Lösung bei pH 4 nach 
deutschem Einheitsverfahren zur 
Wasseruntersuchung 

Aluminium (Al)   ≤ 0,5 mg/l 
Arsen (As) ≤  0,25 mg/l 
Blei (Pb) ≤ 0,5 mg/l 
Cadmium (Cd)    ≤ 0,2 mg/l 
Kobalt (Co) ≤  0,2  mg/l 
Chrom (Cr) ≤  0,5  mg/l 
Kupfer (Cu) ≤  0,5  mg/l 
Nickel (Ni) ≤ 0,5 mg/l 
Quecksilber (Hg)       ≤  0,05 mg/l 
Zink (Zn) ≤  2,0  mg/l 

  
Kohlenwasserstoffe ≤ 10,0 mg/l 
TOC mg/l 
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2.2 Anforderungen an das Produkt  

 
Pos. 2 
Auftausalz Natriumchlorid (Steinsalz) entsprechend 
DIN EN 16811-1:2016-10, Nationaler Anhang NA, Oktober 2016 
– trockenes Salz und halbtrockenes Salz (≤ 0,6 – 2,0 % Feuchte) 
 
 

3 Ausführungszeitraum 
 

3.1 für Pos. 1 (Hallenbefüllung) 

• Frühbezug im Umfang von insgesamt 1.716 Tonnen Bestellmenge - 
(entspricht 66 Fahrzeugladungen) ab Auftragseingang. 
Lieferzeitraum, verbindlich unter Beachtung Pkt. 4.2 a) 
34.-36. KW / 2025: 18.08. – 05.09.2025 

• Lieferung von mindestens 551 t  bis zum Erreichen der Gesamtliefermenge von 4.181 t 
(unter Beachtung der Frühbezugsmengen, der Mehrmenge von +20% und der Mengen 
lt. 3.2 (Silobefüllung) auf Abruf ab 01.11.2025 bis 31.03.2026. 
 

3.2 für Pos. 1 (Silobefüllung) 

• Frühbezug im Umfang von 520 Tonnen Bestellmenge - 
(entspricht 20 Fahrzeugladungen) ab Auftragseingang. 
Lieferzeitraum, verbindlich unter Beachtung Pkt. 4.1 a) 
34. KW / 2025: 18.08. – 22.08.2025 

• Lieferung von 234 t bis 962 t ab 01.11.2025 bis 31.03.2026 auf Abruf.  

Übersicht über die Einzelmengen 
 

   Bezug mindestens Bezug maximal 

  [t] [t] [t] 

Ausschreibungsmenge 2025 gemäß 1., Pos. 1, 1. Absatz 2.236 2.787 4.181 

Frühbezug - Halle gemäß 3., 3.1, Pos. 1, 1. Anstrich 1.716   

Frühbezug - Silo gemäß 3., 3.2, Pos. 1, 1. Anstrich 520   

verbleibende Restmenge zur Ausschreibungsmenge gemäß 1., Pos. 1, 1. Absatz  551 1.945 

verbleibende Restmenge - Silo gemäß 1., Pos. 1, 2. Absatz und 
gemäß 3., 3.2, Pos. 1, 2. Anstrich 

 
234 962 

 

verbleibende Restmenge - Halle gemäß 1., Pos. 1, 1. Absatz und 
gemäß 3., 3.1, Pos. 1, 2. Anstrich 

 
 

  

317 

 

983 

 
   

 
3.3 für Pos. 2 

Weitere Belieferung mit Auftausalz bis zum 31.03.2026 in der unter Punkt 2.2 beschriebenen 
Qualität ab dem Zeitpunkt der Ausschöpfung der maximalen Gesamtliefermenge von 4.181 t 
lt. Position 1. 
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4 Lieferbedingungen 

 
4.1 Silo-Anlieferung/Warenannahme: 

Siloanlage Reichenhainer Straße # Ziegelweg, 09126 Chemnitz 
(Koordinaten 50.804678, 12.938923) 
 
a) Tagesliefermenge im Frühbezug: 150  bis  250 t pro Tag 
 

> Montag bis Sonntag von 00:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
 

b) Tagesliefermenge bei Nachbestellung im Winterzeitraum: mindestens 75 t pro Tag  
 max. 48 Std. nach 
 Auftragseingang 

> Montag bis Sonntag von 00:00 Uhr bis 24:00 Uhr 
ja nein 

Lieferfrist nach Auftragseingang:   Stunden 
(bitte angeben) 

 
Silo Kalkstraße 47, 09116 Chemnitz (Koordinaten 50.801688, 12.943461) und 
Silo Jägerschlösschenstraße 15a, 09125 Chemnitz (Koordinaten 50.832110, 12.864280), 
c) Tagesliefermenge im Frühbezug: 25 t pro Tag 
d) Tagesliefermenge bei Nachbestellung im Winterzeitraum: ~ 26 - 28 t pro Tag 

max. 48 Std. nach 
Auftragseingang. 
 

 > Montag bis Freitag von 06:00 - 16:00 Uhr, Samstag 07:00 – 10:00 Uhr 

ja nein 

Lieferfrist nach Auftragseingang:   Stunden 
(bitte angeben) 

 
Silo Flemmingstraße 2, 09116 Chemnitz (Koordinaten 50.846268, 12.887869) 
e) Tagesliefermenge im Frühbezug: (entfällt) 
f) Tagesliefermenge bei Nachbestellung im Winterzeitraum: ~ 26 - 28 t pro Tag 

max. 48 Std. nach 
Auftragseingang. 

> Montag - Freitag von 06:00 - 14:00 Uhr, Samstag 07:00 – 10:00 Uhr 

Anlieferung nur durch Fahrzeuge mit beim Einblasen liegendem Kessel! 

ja nein 

Lieferfrist nach Auftragseingang:   Stunden 
(bitte angeben) 

Diese Tagesliefermenge ist im Lieferzeitraum (siehe unter 3.2) kontinuierlich 
anzuliefern. Lieferzeitraum zusammenhängend maximal   4 Arbeitstage – siehe 3.2 ! 
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4.2 Hallen-Anlieferung: 

ASR-Chemnitz, Blankenburgstraße 62, 09114 Chemnitz 
(Koordinaten 50.859156, 12.913764); Lagerhalle  

a) Tagesliefermenge im Frühbezug: 150 t bis 300 t pro Tag 
 

 > Montag bis Freitag von 06:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

 
b) Tagesliefermenge bei Nachbestellung im Winterzeitraum: mindestens 100 t pro Tag
 max. 48 Std. nach  
 Auftragseingang 

 > Montag bis Samstag von 06:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
ja nein 

Lieferfrist nach Auftragseingang:   Stunden 
(bitte angeben) 
 
TAS Burgstädt, Transport- und Agro-Service GmbH, 
Würschnitztalstr. 67, 09123 Chemnitz / OT Klaffenbach, 
c) Tagesliefermenge im Frühbezug:     (entfällt)  

d) Tagesliefermenge bei Nachbestellung im Winterzeitraum: mind. 26 t 
max. 48 Std. nach 
Auftragseingang 

 > Montag bis Freitag von 06:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

ja nein 

Lieferfrist nach Auftragseingang:   Stunden 
(bitte angeben) 
 
TAS Burgstädt, Transport- und Agro-Service GmbH, 
Hänflingsberg 92, 09217 Burgstädt (Koordinaten 50.910505, 12.812586) 

e) Tagesliefermenge im Frühbezug: (entfällt) 

f) Tagesliefermenge bei Nachbestellung im Winterzeitraum: mind. 26 t 
max. 48 Std. nach 
Auftragseingang 

> Montag bis Freitag von 06:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

ja nein 

Lieferfrist nach Auftragseingang:   Stunden 
(bitte angeben) 

Diese Tagesliefermenge ist in den Lieferzeiträumen (siehe unter 3.1) kontinuierlich 
anzuliefern. Lieferzeitraum insgesamt maximal     11 Arbeitstage – siehe 3.1 ! 
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Der Auftraggeber behält sich eine Überprüfung der gelieferten Menge auf geeichten Waagen 
beim Warenempfänger vor. Ferner wird regelmäßig die Analyse der Qualität gemäß Leis- 
tungsbeschreibung, Pkt. 2.1 (Tabelle), insbesondere der Korngrößenverteilung (Sieblinie), der 
anhaftenden Feuchte, des Antibackmittelgehaltes sowie der Anteile tauwirksamer Subs- tanz 
(NaCl) vorgenommen. 

 
4.3 Bestellung und Lieferübersicht 

Die Bestellung muss über das Internet erfolgen. Durch den Auftraggeber müssen folgende 
Bestelldaten einzugeben sein: 
o Bestellnummer (intern) 
o Bestelldatum (optional automatisch) 
o Bestellmenge 
o die Lieferadresse 
o der Lieferzeitpunkt 
o das spezifische Transportmittel 

 
Der aktuelle Status und die Historie der Bestellungen, insbesondere die Verfolgung: 

- des Bearbeitungsstandes bei der Disposition der eingegangenen Bestellung/en 
-  die Archivierung historischer Daten (Lieferübersicht) 

müssen für den Auftraggeber online einsehbar sein 

ja nein 

Der Bieter hat zu beschreiben, wie 
- eine Auftragseingabe an jedem Computer mit Internetzugang erfolgen kann 
- Informationen über den Status einer Bestellung vom Auftraggeber jederzeit abrufbar sind 
- eine automatische Auftragsbestätigung mit Versanddaten (Verladedatum, Spediteur/Tel.- 

Nr.) nach Disposition gewährleistet wird. 
 
Der Bieter gewährt dem Auftraggeber ab Termin der Angebotsabgabe bis zum Termin der 
Zuschlagserteilung auf Anforderung einen Zugang auf sein Bestellsystem, um dessen 
Funktionalität beurteilen zu können. 
 

4.4 Zahlungsbedingungen 
Die Bezahlung der Liefermengen aus Pos. 1 erfolgt nach Abschluss der Lieferungen. Sofern 
nicht bei Anlieferung überlassen, übermittelt der Auftragnehmer dem Auftraggeber die vom 
Auftraggeber unterschriebenen Lieferscheine. Für den Fall, dass der Auftragnehmer die 
vereinbarten Liefermengen und/oder Lieferfristen nicht einhält, ist für die dem Auftraggeber 
nachweislich entstandenen Mehrkosten für die im Ersatz beschafften Mengen eine Erstattung 
von bis zu 200,00 €/t zu zahlen. 

 
5 Anlieferung des Auftausalzes 

 

Die Hallen-Anlieferung muss per 3-Seiten-Kipper-Gliederzug  
(maximale Kipphöhe 6 Meter) oder Schubboden-Auflieger frei Abladestelle erfolgen. 
 
Bei Lieferungen zum Silo-Standort Flemmingstraße 2 ist die Einschränkung bei der 
Fahrzeugart (siehe 4.1 = liegender Kessel = „Euter“-Silo) zu beachten! 
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6 Erforderliche Unterlagen zum Angebot 

 
Mit dem Angebot sind folgende Nachweise und Angaben einzureichen: 
 
Angaben zum Preis 
- das Angebotsformblatt ausgefüllt und unterschrieben bzw. signiert 
- das Angebotsformblatt gemäß Punkt 8 der Leistungsbeschreibung vollständig ausgefüllt 

und unterschrieben 
 

6.1 Eignungsprüfung 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (§ 44 VgV) 
a) Angaben zur juristischen Person des Bieters – Kopie des aktuellen vollständigen 

Handelsregisterauszug oder gleichwertig 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) 
b) Angaben zur Berufsgenossenschaft (Kopie der aktuellen Mitgliedsbestätigung oder 

gleichwertig) 
c) Betriebshaftpflichtversicherung   (Kopie der Versicherungsbestätigung über die 

Deckungssummen Personenschäden und Sachschäden) 
d) Angaben zum Gesamtumsatz in der ausgeschriebenen Leistungsart, jeweils der letzten 

3 Jahre (ausgefüllte und unterschriebene Eigenerklärung für Unternehmen in 
Öffentlichen Ausschreibungen/Offenen Verfahren – Anlage I) 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (46 VgV) 
e) Referenzen zur ausgeschriebenen Leistungsart der letzten 3 Jahre mit Angaben 

- zum Auftraggeber mit Ansprechpartner 
- zum Auftragsumfang 
(ausgefüllte und unterschriebene Eigenerklärung für Unternehmen in Öffentlichen 
Ausschreibungen/Offenen Verfahren – Anlage I) 

f) ausgefüllte und unterschriebene Produktbeschreibung für Natriumchlorid gemäß  
DIN EN 16811-1:2016-10, Nationaler Anhang NB (Anlage II) 

g) EG-Sicherheitsdatenblatt/-blätter aller Produzenten der angebotenen Ware 
h) Angaben zum Standort des/der Produzenten und Förderort/e 
i) Fördermenge/n des/der Produzenten zwischen 01.11.2025 und 31.03.2026 in (t) 

pro Tag 
j) Lagermenge des Lieferanten (Auftragnehmers) zu Beginn der Wintersaison in (t) 

- Benennung der einzelnen Lagerstandorte (Adresse) und der dort eingelagerten 
Mengen 

- Einverständniserklärung zur Besichtigung der/s Lagerstandorte/s sowie zur 
Entnahme von Proben zur Laboranalyse (gemäß Anforderungen unter Pkt. 2.1, 
Tabelle) ab dem Termin der Angebotsabgabe bis zum Termin der Zuschlags- 
erteilung und darüber hinaus auf Anforderung. 

k) Beschreibung der Maßnahmen, die der Lieferant trifft, die ausgeschriebene Menge im 
Leistungszeitraum gemäß den Anforderungen der Leistungsbeschreibung jederzeit 
liefern zu können. 

l) Zertifikat nach DIN ISO 9001:2001 oder Nachweis einer vergleichbaren, 
durch amtliche Qualitätskontrollinstitute oder –dienststellen eines Mitgliedsstaates der 
EU erstellten Bescheinigung. 
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Sollte der Anbieter nicht selbst Produzent der angebotenen Ware sein, so ist zusätzlich 
auch die entsprechende Zertifizierung des Produzenten dem Angebot beizufügen! 

 

Das Fehlen von oben aufgeführten Unterlagen, Erklärungen und Angaben führt zwingend zum 
Ausschluss des Angebotes aus der Wertung – siehe § 57 (1) 2. VgV. Auf die Möglichkeit der 
Nachforderung von Unterlagen entsprechend des § 56 (2) VgV wird hingewiesen. 
Alle Unterlagen sind in deutscher Sprache einzureichen. Übersetzungen in die deutsche 
Sprache sind auf Kosten des Bieters zu beglaubigen. 
Die Bieter sind gehalten Bieteranfragen und zusätzliche Auskünfte über die 
Vergabeunterlagen rechtzeitig zu stellen, so dass der Auftraggeber den Zugang seiner 
Antworten und Auskünfte an alle Bieter spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf der 
Angebotsfrist gewährleisten kann. 

7 Zuschlagskriterien 
Von den eingereichten Angeboten, die für den Zuschlag in Betracht kommen, werden nur die 
Bieter berücksichtigt, welche die erforderliche Eignung für die ausgeschriebene Leistung 
besitzen. Zur Einschätzung dienen die eingereichten Unterlagen entsprechend Punkt 6 und 6.1. 
Die Nichteinhaltung der vorgegebenen Qualität (Punkt 2.1) sowie die Überschreitung der 
vorgesehenen Lieferzeiten (Punkt 4.1 und 4.2) als auch die Nichterfüllung der Vorgaben zur 
Bestellung und Lieferübersicht (Punkt 4.3) führen zum Ausschluss des Angebotes. 
Der Zuschlag wird nach Maßgabe des § 58 VgV auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Dieses 
wird nach folgenden Wertungskriterien ermittelt: Als wirtschaftlichstes Angebot gilt das mit der 
höchsten Punktzahl. Insgesamt können maximal 100 Punkte erreicht werden. 

a)  Preis gem. Punkt 8.1 
 Wichtung: 84 v. H. 
 Maximale Punktzahl des Kriteriums sind 84 Punkte.  

Für die Frühbezugsmengen gemäß 3.1 und 3.2 dieses LV wird unter anteiliger 
Berücksichtigung der jeweiligen Liefermenge der Durchschnittspreis ermittelt.  
Je angefangenen 0,50 €/t Mehrbetrag inkl. gesetzlicher Umsatzsteuer dieses 
Durchschnittspreises zum preislich günstigsten Angebot im Frühbezug ausschließlich 
Transportzuschläge reduziert sich die Punktzahl um  1 Punkt. 

b) Lagervolumen gem. Punkt 6.1 j)  
 Wichtung: 8 v. H. 
 Maximale Punktzahl des Kriteriums sind 8 Punkte.  

Der Bieter mit dem höchsten Lagervolumen zum Zeitpunkt 01.11.2025  erhält  8 Punkte.  
Je 15% Abweichung nach unten werden den anderen Bietern  2 Punkte abgezogen. 

c) Produktionskapazität/Fördermenge gem. Punkt 6.1 i) 
 Wichtung: 8 v. H. 
 Maximale Punktzahl des Kriteriums sind 8 Punkte.  

Der Bieter mit der höchsten täglichen Produktionskapazität/Fördermenge im Zeitraum 
01.11.2025 - 31.03.2026 d. J. erhält  8 Punkte. 
Je 15% Abweichung nach unten werden den anderen Bietern  2 Punkte abgezogen. 

 Es wird klarstellend darauf hingewiesen, dass angebotene Skonti nicht preismindernd 
 berücksichtigt werden. 
 Der unter Punkt 8.2 angebotene Preis geht nicht in die Wertung der Angebote ein. Dieser Preis 
 ist jedoch im Optionsfall verbindlich. 
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8 Angebotsformblatt 

8.1 Pos. 1: Lieferung von 3.484 t Auftausalz (Mengenabweichung von + 20%) 
 

 Preis pro t 
(EUR netto) 

Gesamtpreis 

1 Preis für Hallen-Anlieferung im Frühbezug 
im Umfang von 1.716 t 

  

2 Preis für Hallen-Anlieferung im Saisonbezug 
im Umfang von bis zu 983 t 

  

3 Preis für Silo-Anlieferung im Frühbezug im 
Umfang von 520 t 

  

4 Preis für Silo-Anlieferung im Saisonbezug 
im Umfang von bis zu 962 t 

  

5 Nettopreis 
  

6 zzgl. USt. (  %) 
  

7 Preis inkl. USt. 
  

 
8.2. Pos. 2: Option zur weiteren Lieferung von Auftausalz 

 

Preis pro t 
(EUR netto) 

1 Preis pro t  

2 zzgl. USt. (  %)  

3 Gesamtsumme  

 
8.3 Erklärung des Bieters 

Es wird bestätigt, dass das Angebot in allen Einzelheiten dieser Ausschreibung entspricht 
und die Ausschreibungsbedingungen vollinhaltlich anerkannt werden. Der Bieter bestätigt 
mit der Abgabe des Angebotes ferner, dass die Leistungen vollständig beschrieben sind. 

 
Weiterhin wird mit dem Angebot die Alleinverbindlichkeit der Vertragsbedingungen des 
Auftraggebers bestätigt (beigefügte Geschäftsbedingungen des Bieters finden keine 
Anwendung). 

 
 
 

Ort, Datum, Stempel, Unterschrift 
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